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Go-Live des Hotelpiloten 
am 17. Mai 2021

Staatsministerin Dorothee Bär beim Live-Check-in im Steigenberger Am Kanzleramt

Check-in für anwesende 
Medienvertreter im 
Steigenberger demonstriert

Gruppenbilder mit Vertretern 
von Staat und Wirtschaft 
gemacht  

Über 200.000 Personen können 
nun die Lösung nutzen – 
Startschuss für das Ökosystem 
erfolgt    

Pressemitteilung mit 
abgestimmten Zitaten der 
Unternehmen veröffentlicht    

https://www.bundesregierung.de/breg-de/aktuelles/hotel-check-in-kuenftig-per-id-wallet-moeglich-1914612
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Quelle: https://www.heise.de/news/Bundes-CIO-ueber-ID-Wallet-Desaster-Hausaufgaben-nicht-
gemacht-7068237.html 

Quelle: https://www.spiegel.de/netzwelt/apps/id-wallet-digitaler-fuehrerschein-wegen-
sicherheitsluecken-vorerst-gestoppt-a-0f8f16cb-4085-4c1e-943b-4b7451575cd5 

https://www.heise.de/news/Bundes-CIO-ueber-ID-Wallet-Desaster-Hausaufgaben-nicht-gemacht-7068237.html
https://www.heise.de/news/Bundes-CIO-ueber-ID-Wallet-Desaster-Hausaufgaben-nicht-gemacht-7068237.html
https://www.spiegel.de/netzwelt/apps/id-wallet-digitaler-fuehrerschein-wegen-sicherheitsluecken-vorerst-gestoppt-a-0f8f16cb-4085-4c1e-943b-4b7451575cd5
https://www.spiegel.de/netzwelt/apps/id-wallet-digitaler-fuehrerschein-wegen-sicherheitsluecken-vorerst-gestoppt-a-0f8f16cb-4085-4c1e-943b-4b7451575cd5


Headline BundesSerif 33 pt
Subline BundesSans 20pt

14.02.2025

Kabinettsklausur in Meseberg
(29. / 30. August 2023)

Foto: Bundesregierung/Denzel



Headline BundesSerif 33 pt
Subline BundesSans 20pt

14.02.2025

Quelle: https://www.bmj.de/DE/themen/bessere_rechtsetzung/buerokratieabbau/buerokratieabbau_node.html
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Das Bundeskabinett hat am 13. März 2024 das Vierte Gesetz zur Entlastung der 
Bürger der Wirtschaft sowie der Verwaltung von Bürokratie (BEG IV) auf den Weg 
gebracht. Am 26. September 2024 beschloss der Bundestag in zweiter und dritter 
Lesung das BEG IV. Den Bundesrat passierte das BEG IV am 18. Oktober 2024. 

Ein Bestandteil des BEG IV ist die Änderung des Bundesmeldegesetzes (BMG), 
welche die besondere Meldepflicht für inländische Gäste in Beherbergungsbetrieben 
abschafft. Für ausländische Gäste bleibt die Meldepflicht bestehen.

Das Gesetz tritt zum 1. Januar 2025 in Kraft.



Headline BundesSerif 33 pt
Subline BundesSans 20pt

14.02.2025
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Quelle: ARD Tagesschau vom 26.09.2024



 Commitment der Bundesregierung zur Reform der Meldepflicht für ausländische Gäste.

 Praxisgerechte Interpretation des Artikel 45 SDÜ auf akzeptablen Sicherheitsniveau.

 Gefahr der Verfehlung der Entbürokratisierungsziele durch Gastbeitragssysteme der 
Städte und Kommunen für inländische Gäste.  [Auf Heilbäder, Seebäder, Kur- und 
Erholungsorte entfallen 42,5 % aller Übernachtungen in Deutschland, die zu 93,2 % von 
deutschen Staatsangehörigen stammen.]

 „Gesetzgeber im Bund und in den Ländern sind gefordert…“

To Do´s 



Headline BundesSerif 33 pt
Subline BundesSans 20pt

14.02.2025

Europawahl 2024



Was galt bisher?

 Beherbergungsbetriebe, egal ob Campingplatz, Ferienzimmer, Ferienwohnung oder 
Hotel und unabhängig von der Betriebsgröße, sind verpflichtet, sich von allen 
Gästen am Tag der Ankunft einen besonderen Meldeschein handschriftlich 
unterschreiben zu lassen. (§ 29 Abs. 1, 2 BMG)

 Ausländische Gäste müssen sich zusätzlich bei der Anmeldung durch die Vorlage 
eines gültigen Identitätsdokumentes (anerkannter und gültiger Pass oder 
Passersatz) ausweisen. (§ 29 Abs. 3 BMG)



 Zweck des besonderen Meldescheins ist die Gefahrenabwehr, die Strafverfolgung 
oder die Aufklärung des Schicksals von Vermissten oder Unfallopfern.

 Meldescheine können von folgenden Behörden eingesehen werden: Polizeibehörden, 
Staatsanwaltschaften, Amtsanwaltschaften, Gerichte, Justizvollzugsbehörden, 
Zollfahndungsdienst, Hauptzollämter sowie Finanzbehörden, soweit sie strafverfolgend 
tätig sind.

 Aber: Die Daten des besonderen Meldescheins dürfen auch für den Tourismus 
verwendet werden.

 Grundlage: § 30 Abs. 3 BMG. Dort heißt es, dass „[…] durch Landesrecht […] bestimmt 
werden [kann], dass für die Erhebung von Fremdenverkehrs- und Kurbeiträgen weitere 
Daten auf dem Meldeschein erhoben werden dürfen.“ 

Was hat der besondere Meldeschein 
mit Tourismus zu tun?



1. Der besondere Meldeschein für 
 Beherbergungsbetriebe (§§ 29,30 BMG)

2. Meldepflichten zur Erhebung von Kur- und 
Tourismusabgaben

3. Meldepflichten zur Beherbergungsstatistik

Die drei Meldepflichten 
im Tourismus



 Ja! Das Entfallen der besonderen Meldepflicht in Beherbergungsstätten für deutsche 
Gäste ändert nichts an der Zulässigkeit von kommunalen Kurabgabe- oder 
Gästebeitragssatzungen und den dortigen Meldepflichten zum Zweck der 
Abgabenerhebung.

 Sofern Kur- und Tourismusabgaben erhoben werden, bleiben Gäste auch zukünftig 
verpflichtet, diese zu entrichten.

 Die Ermächtigungsgrundlage für die kommunalen Gästebeitragssatzungen findet sich 
in den Kommunalabgabegesetzen der Länder und gerade nicht im 
Bundesmeldegesetz. 

Sind Kur- und Tourismusabgaben in 
Zukunft noch zulässig?



Sind Satzungsänderungen erforderlich?

 In den wohl allermeisten Fällen besteht kein zwingender Bedarf, die kommunale 
Kurabgabesatzung zu ändern.

 Gleichzeitig bietet sich aber die Gelegenheit, zu prüfen, ob die jeweilige Satzung noch 
zeitgemäß ist und insbesondere die Integration elektronischer Meldeverfahren 
vorzunehmen.

 Durch die Abschaffung der Hotelmeldepflicht für deutsche Staatsangehörige sind vor 
allem praktische Abläufe anzupassen.



Was gilt ab 01. Januar 2025?

Für 
deutsche Gäste 
kein besonderer 

Meldeschein

Für 
ausländische Gäste 

bleibt alles wie bisher

Das Gesetz tritt am 01.01.2025 in Kraft!
Es gibt keine Übergangsregelung



1. Buchungsstrecke / -kanäle

2. Pre-Stay-Kommunikation

3. Walk-ins

4. Kreditkartenabsicherung mit Starker 
Kundenauthentifizierung

5. Identitätsnachweis

To be checked

Handschriften-Erkennungs-System HESY 2002 im Testeinsatz im Hotel Consul Bonn; 
Foto: Heinz Engels / General-Anzeiger 2002-03-11; https://ga.de/region/hotel-geht-
bei-der-anmeldung-neue-wege_aid-40268627 
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Vereinfachung und 
Beschleunigung der 

Gastanmeldung

Reduzierung des 
Verwaltungsaufwands für 

Beherbergungsbetriebe und 
kommunale Verwaltungen

Schaffung von Synergien 
zwischen verschiedenen 

touristischen Systemen zur 
optimierten und 
rechtssicheren 

Datenweiterverarbeitung

Sicherstellung der 
Ausgangsbedingungen zur 

Erhebung von Gastbeiträgen 
und statistischer Daten

Verbesserung der 
Datenqualität

Steigerung der Akzeptanz 
von digitalen Anwendungen 

im Tourismus

Ziele der Initiative



Headline BundesSerif 33 pt
Subline BundesSans 20pt

14.02.2025

Definition und Entwicklung eines übergreifenden 
Datenstandard für die Gastanmeldung und für alle weiteren, 
daran anschließenden Prozesse sowie die deutschlandweite 
Etablierung (u.a. durch standardisierte APIs aus den Property 
Management System (PMS), zu statistischen Landesämtern, 
touristischen Informationssystemen und kommunalen 
Gastbeitragssystemen).
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